
 
 

 

 

 

 

 

Standards in der forensisch-psychiatrischen Behandlung 

 

Standards und Leitlinien sind wichtige Säulen evidenzbasierter Psychiatrie. Die forensisch-

psychiatrische Behandlung hat in diesem Punkt noch großes Potential. Standards können ein 

ethisches und organisatorisches Rückgrat für Personal in einer Klinik für Forensische 

Psychiatrie darstellen. Daraus entstehende Leitlinien bilden die Grundlage für nachhaltige 

Verfahren und Behandlungen. Zudem bieten sie Orientierung und Transparenz für 

Entscheidungen. Mithilfe eines systematischen Reviews der Standards forensisch-

psychiatrischer Behandlung wird der gegenwärtige Stand der internationalen Literatur 

analysiert. Ziel dieser Untersuchung ist es, unbemerkte Chancen trotz der unterschiedlichen 

Rechts- und Gesundheitssysteme verschiedener Länder zu nutzen. Dies geschieht, indem 

Standards und (ethische) Leitlinien in ihrer Struktur, ihrer Zweckmäßigkeit und ihrer 

Zielsetzung sowie ihrer Übertragbarkeit und der Umsetzung der Menschenrechte verglichen 

werden. Besonderes Augenmerk liegt dabei auf den Empfehlungen der Antifolterkommission 

des Europarates. Aus dieser Vorarbeit soll ein Fragebogen entwickelt werden, der 

Leitungskräften in der deutschen forensischen Psychiatrie vorgelegt wird. Ziel ist es, Faktoren 

zu identifizieren, die von einer Mehrzahl der Leitungspersonen unterstützt werden. 

Nachfolgend sollen daraus Guidelines abgeleitet werden. 
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